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Beilage zu Nr . 168 der Karlsruher Zeitung .
Dienstag , 22 . Juni 1847.

Literarische Anzeige .
< 366 . ( Für junge Leute ist die sehr beliebte Schrift zu empfehle » :)

Ar. Meyer , Neues

Äomplimentirbuch
für Anstand nnd feine Sitten ,mit und

Oder : in GrseUschaften höflich zu reden ;
und sich anständig z» betragen .Enthaltend : 24 Glückwünsche und Anreden bei Neujahrs - und Geburtstage » —64 Glückwünsche an Verwandte und Freunde — 15 Heirathsanträge —1 3 Anreden beim Tanz — Condolenzen — 10 Einladungen — 30 verschiedeneAnreden bei Hochzeits -, Geburtstags - und andern Feierlichkeiten — 14 Sche¬mata zu Aufsätzen in öffentlichen Blättern — Schemata zu Einladungenauf Karte » — Regeln beim Briefschreiben — Titulaturen — 20 trefflicheAbschnitte über Anstand und feine Sitten und den Umgang mit dem schöne»

Geschlecht .
IZtc verbesserte Auflage . Preis 4 » kr .I> U . Unter allen bis fetzt erschienenen ist dies das best « , vvststästdr ^ st«und «Mstfehtungsweetheste .

Zu Bestellungen empfiehlt sich : die G . Draun ' sche Hofbnchhandlung in Karlsruhe ; W .Hancmann in Rastatt ; die Classische Buchhandlung in Heilbronn ; P . Reff in Stuttgart ;Schmidt und Grucker in Straßbnrg .

< 8l4 . ( IvtzZ.

. Vamxsschitfsahets -
Gesellschaft.

Von Mannheim direkt ohne Umladung in 2 >/r Tagen » ach Rotterdam :
ZL

'
L !und steht das Boot , welches Samstag von hier abführt , mit dem Dienstags von Rotterdam nach Londonfahrenden „ Batavicr " in Verbindung ; auch korrespondiren dieselben mit jenen ^ ) on Rotterdam nndAntwerpen , welche die Reise in 10 Stunden zurücklcgen .Auch Auswanderer nach Nordamerika werden nach den Vorschriften der großherzoglichenhöchsten Verordnung vom 23 . April d . I . von dem Unterzeichneten anfs billigste befördert .Mannheim , den IS . Juni 1847 . Der Agent : ^

L. BZ . Nenner .
< 761 . (3) 3 . Nr . 6924 . Karls¬

ruhe .

Haus - Versteigerung .Aus der Gantmaffe des Bierbrauer Ludwig Ham¬mer dahier wird
Montag , de» 26 . Juli d . I .,früh 10 Uhr ,ein zweistöckiges Wohnhaus mit allen Zugehörden ,namentlich Bierbrauerei -Einrichtung und vorzüglichengeräumigen Kellern , wenigstens nm 60 Fuder Bierlagern zu können , großem Platze hinter der Brauerei ,geräumigem Hofe und Sommerwirthschaft , welchemit GlaMüren und Fenstern verschließbar ist, in derWaldhornstraßc Nr . 23 neben Sonnenwirth Geggusund Rittmeister Strcule gelegen , also nächst der langenStraße , gerichtlich tarirt zu 35,000 fl., öffentlich ver¬steigert , und zwar in der Wohnung des Notar Behrens ,Aeußerer Zirkel Nr . 4, bei welchem auch die näherenBedingungen indessen cingesehen werden können .Der Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag oder mehrerlöst wird .

Karlsruhe , den 15 . Juni 1847 .
Grvßh . bad . Stadtamts - Rcvisorat .

B . V . d . A .
F . Dumas .

vüt . Straub
< 505 . ( 3) 2 . Nr . 2453 . Gernsbai

Apotheke - Verkauf .
Aus der Berlaffenschaft des verstorben- - >» Apothekers Emil Knecht dahier wird dErbtheilung wegen dessen Apotheke mit MaterialieApparaten und Einrichtungen i» öffentlicher Stigeruug

Dienstags , den 20 . Juli d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,im Gasthaus zum badischen Hof dahier für ein Eigcthum verkauft .

Die Apotheke , gut gebaut , auf dem Marktplatz ligend , ist im beste» Zustande , und liefert einen jähliehen Netto -Ertrag von 6000 bis 7000 Gulden .Die Kaufbedingungen liegen bei der Knecht 'schFrau Wittwc , bei großh . Amtsrcvisorat und bei deDistrikts - Notariat zur Einsicht offen .
Fremde Steigerer haben sich mit VermögenZeugnissen anSzuwcisen .^ '

>ch, den 4 . Jiiiii 1847 .
Grvßh . bad . Amtsrevisorat .M . Ganter .

< 742 . ( 3) 3 . Baden .
Wirthshaus -Verst

gcrung .
Der hiesige Bürger und_ _ _ _ Fuchswirth , Xaver Kah .gesonnen , sein Wirthshaus zum Fuchs mit Rearechtigkcit einer freiwilligen Versteigerung aussetzcilassen , und es ist hiezu Tagfahrt auf

Dienstag , den 6 . Juli d . I .,
Nachmittags 4 Uhr ,auf dem Rathhaus anberaumt , wozu die Liedheeingeladen werden .

Das Wrthshaus ist an einer der schönsten Lader Stadt , eincrs . an der Erbprinzen - , anders , anSophienstraße gelegen , von 3348 ( I Schuh Fläflgehakt , und konnte bei der in Aussicht stehenden Aräumung des Wirthshauses zur „ Stadt Baden " >mehr Platz angekaust werden , so daß sowohl an Ralichkeit, als an Verbesserung der Lage bedeutendWonnen , und dem Etablissement eine schönere Aus !nuna gegeben werden könnte .
Baden , den 14 . Juni 1847 .

Bürgermeisteramt .
Jörgrr .

< 819 . ( 2) 2 . Nr . 634 . Unteröwisheim .

Zwangsversteigerung .
Zufolge geehrter Verfügung großh .

Oberamts Bruchsal vom 29 . März 1845 ,Nr . 10,629 , 16 . Mai 1846 , Nr . 15,518 , und II . März1847 , Nr . 9923 , werden dem hiesigen Bürger und
Taglöhner Johannes Glück und dessen Ehefrau ihresämmtliche » Liegenschaften zum zweiten Male imZwangswegc öffentlich versteigert .

Tagfahrt zur Versteigerung hat man auf
Donnerstag , den 1 . Juli d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem Rathhause dahier mit dem Bemerken anbe¬
raumt , daß der Zuschlag erfolgt , wenn auch der
Schäßungspreiö nicht erreicht werden wird .

Beschreibung der Liegenschaften :
1 . Anschlag :

^ 1 Viertel 22 ' /) Ruthen Weinberg im
eschwollenberg ; eins . Michael Glück , ands .Rain . tOOfl .2 .

1 Vrtl . Acker im Rofen ; eins . Karl Merk ,ands . Sophie Glück . .
^

. " Off .
39 Rthn . Acker im Schneeberg ; eins .

Bernhard Oberst , ands . Karl Friedrich 50 ff.
4 .1 Vrtl . 27 -/z Rthn . Acker auf der hin¬tern Reuth ; eins . Katharine Glück , ands .Georg Blind

. 60 ff.
5 .I Vrtl . 27 -) ) Rthn . Acker allda ; eins .Katharina Glück , ands . Jakob Lutz . . . 60 ff .6.1 Vrtl . 3 Rthn . Weinberg im Linsen¬acker ; eins . Jakob Herdle , ands . Karl Lau¬tenschläger . 100 fl.7 .1 Vrtl . 3 Rthn . Weinberg in der Kehl ;eins , der Wald , ands . Weinbergsgewann . 70 ff.8.

32 ^/z Rthn . Weinberg allda ; eins . Su¬
sanne , Glück , ands . die Hohl . —Die Steigcrungsliebhaber hiezu werden anmit höf -lichst eingeladen .

Unteröwisheim , den 16 . Juni 1847 .
Das Bürgermeifferamt .

Höpfingcr .
vüt . Ulmer ,

Rathsschreibcr .< 799 . ( 3) 2 . Emmcndingcn . ( Bau - Akkord .)Die Erbauung eines steinernen Thurms a » die evan¬gelische Kirche zu Bötzingen soll im Wege der Sou¬mission an tüchtige Meister in Akkord gegeben werden .Es sind veranschlagt :
die Maurerarbeit . . zu 1842 fl. 18 kr.„ Stcinhauerarbcit . „ 567 „ 4 „» Zimmennannsarbcit „ 400 „ 6 „,, Schrcinerarbeit „ 146 „ 19 „,, Schlosscrarbeit . . „ 301 „ 20 „,, Glaserarbeit . . „ 16 „ >8 „» Blcchnerarbeit . . „ 333 „ 2l „" Anstrcicherarbcit . „ 72 ., 53 „

versiegelt bis

Mittwoch , den 30 . d . M ,
Nachmittags 4 Uhr ,auf der

Domänenverwaltung dahier abgcdei» Kt l»cher Stunde die Eröffnung geschehen wird .Die Plane , Bedingungen und (Überschläge liegin der Woche vom 2l . bis 26 . Juni aus bezeichneKanzlei zur Einsicht offen .
Emmcndingcn , den 15 . Juni 1847 .Großh . bad . Bau -Inspektion .Ba » müller

< 728 . (3) 3 . Nr . 17,024 . Mosbach . ( Ocf -
fentliche Vorladung .)

I . S .
des Bürgers und Landwirths Joseph
Stöckle und seiner Ehefrau Ottilia ,
gcborne Heckner von Hcrbolzheim ,
Klager ,

gegen
die Gräfin Polirena von Heides -
heim , Beklagte ,

Ausstrcichung eines Pfandbuch -
cintrags betr .

Obergerichtsadvokat Eberste , n von hier hatNamens der klägcrischen Eheleute eine Klage folgen¬den wesentlichen Inhalts dahier vorgetragen :
Johann Heckner , Bürger und Wittwer in
Hcrbolzheim , habe im Jahr 1809 für sich und
seine Kinder mit Namen Klara , Maria Anna ,Franz Andreas , Kaspar und Ottilia Heckner ,bei der Amtskcllcrei Billighcim ein vom 1 . Juni1809 mit 5 vom 100 verzinsliches Kapital von975 st . angcliehcn und zur Sicherheit des Dar¬
leihens den 29 . Mai 1809 folgende Liegen¬
schaften :

1 .
Eine Behausung und V» Scheuer in der Psarr -

steige zu Herbolzheini , im Anschlag von . . 800 fl .
2 .

Vs von 3' /r Viertel in den Seeäckern ,neben Mathes Englert . 200 ff.
3

1 ' / - Viertel Lehenacker im Trieb , neben
dem Hofgut und Joseph Keicher . . . . 35 ff.

4
1 Viertel Lehenacker bei den Stcigleins -

äckern, im Anschlag von . 20 ff.
5 .

1 Viertel Lehenacker bei den Stctgleins -
äckcrn, neben Jossph Fischer . — fl -

6.
1 Viertel Acker im untern Berg , neben

Marr Hofmann und Ludwig Rittenauer . . 15 ff.
7 .

Die Hälfte von 2 Viertel Acker in dem
Gereut , neben Bernhard Hofmann und Ma¬
thes Englert . 20 fl.8.

1 Viertel Acker in den Schaafgärten . . 18 fl.
9 .

Die Hälfte von V - Morgen ob der Brun¬
nensteige , neben dem Rain und Mathes Eng¬lert . 40 fl.

10
Die Hälfte von l ' /r Viertel hinter dem

Rathhaus , neben Michael Heiler , beiderseitsdas obere Theil .
t «2 Viertel Acker in der Leiden
12 .

1 >/r Viertel Acker im Schwalbengraben ,neben Joseph Hunnigcrs Wittwe . . . .
13 .

1 ViertelLehenacker im Ncßlich , nebenJo -
hann Pfisterer und Johann Hofmann . . -

14 .
1 Viertel bei demSchaafhaus , neben Jo¬hann Hunniger und Mathes Englert . . .

15 .' / , Morgen in der Laiben , neben KasparMuthler .
16 .

2 ' /r Viertel in den Eselseckcn , neben Ge¬
org Anton Hofmann , sodann die Hälfte von2 ' /r Viertel allda , neben Joseph Fischer und
sich selbst .

17 .
1 Viertel im Unholderweg , neben GeorgHopfhauer und Franz Schweiß , Anschlag

18 .
2 Viertel in den Stockhalden , neben Jo -

hann .Rittmüller und Franz Bernhard Hof¬mann .
19.

1 Viertel Acker,m Laidach , neben Marr
Hofmann und Joseph Keicher .

20 .
2 Viertel Acker in der Eben , zuvor Wein¬

berg , neben Franz Schreiners Wittwc . .
21 .

1 StückWeinbcrg in den Schaafertswcin -
bcrgen , zuvor Acker, neben Dominikus Bachrr

22 .
Die Hälfte von Morgen im Hindlein ,neben Jakob Ziru und Mathes Englert . .

23 .
Die Hälfte von l ' /r Viertel Acker hinterdem SchaafhauS , neben Marr Hofmann und

sich selbst .
24 .Die Hälfte von Morgen im Haibach ,neben Georg Michel Sandriffer und MathesEnglert .
25 .

Vz von t Stück Wiesen in der Einöde ,neben Dominikus Vogts Wittwe und Ma¬
thes Englert .

26 .
Die Hälfte an einem Gras - und Baum¬

garten im Geren , neben Franz Joseph Pfisterer
27 .

Ein Stück Grasgarten beim Forth , beider¬seits neben Schultheiß lieber , Anschlag . -
28 .Ein Stücklein Etzwiesen .
29 .

1 Viertel Wiesen in derLachen , neben Jo¬
hann Muthler .

30 .
Vr Viertel Lehcnwiese in der Hofwicse ,neben Joseph Andreas Schweitzer und Jakob

Höniiiger .
31 .

Ein Stücklein Grasgarten bei dem Steeg ,neben Sebastian UeberS Erben .

20 fl.
40 fl .

25 fl.

8 fl .

10 fl .

30 fl .

70 fl .

50 fl.

80 fl .

40 fl .

25 fl .

28 fl .

30 fl .

25 fl.

40 fl .

30 fl .

20 fl.

33 fl.

40 fl.

70 fl .

35 fl.

8 fl.

32 .
Den vierten Theildes Grasgartens , nebenThomas und Martin Hosmann . 8 fl.33 .Die Hälfte an einem Stück Grasgartenim Garn , neben Sebastian Zürn und MathesEnglert . 18 fl .verpfändet .
Im Jahr 1816 sep das Darleihen der Amtskelle¬rei Billigheim auf die Gräfin Polirenavon Heides -heim übergegangen , dieser Ucbergang dem AnleiherJohann Heckner am 4 . Januar 1816 bekannt ge¬macht , und auch am nämlichen Tage in dem Untcr -pfandebnchc zu Herbolzheiin vorgcmerkt worden .Nicht lange nachher , und zwar im Laufe des Jah¬res 1816 , habe Johann Heckner das Kapital mitZinsen ver Beklagten abbezahlt , und es sep bisherweder an den nunmehr längst verstorbenen JohannHeckner , noch an seine Kinder , noch an die jetzigenBesitzer der Unterpfänder eine Anforderung von Sei¬te» der Beklagten gemacht worden .Die Joseph Stöckle 'sche Ehefrau Ottilia , einegeborne Heckner , sep die Tochter des Johann Heck -ncr und durch Erbschaft in de» Besitz sämmtlicherobengenannter Unterpfänder gekommen .Obschon nun das Pfandrecht der Beklagten einesTheils durch Tilgung der Hauptschuld , andern Theilsdurch den Ablauf von mehr als 30 Jahren erloschensep, so stehe doch der Eintrag der Verpfändung in dem

Unterpfandsbuche zu Herbolzheim , Theil l . Seite 692 ,immer »och offen .
Auf den Grund dieser Thatsache » stellt der kläge -rische Anwalt das Begehren , durch ein Urthcil die

Ausstreichung des fraglichen Pfandcintrags in dem
Unterpfandbuchc der Gemeinde Hcrbolzheim zu befeh¬len , und die Beklagte in sämmtliche Kosten deö Rechts¬streits zu Verfällen .

Es wird nun , da die Kompetenz des Unterzeichne¬ten Gerichts nach L. R . S . 2159 und » ach § . 74 der
Prozeßordnung unzweifelhaft begründet ist, Tagfahrtzur mündlichen Verhandlung über die Klage auf

Montag , den 23 . August d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,anberaumt , wozu der klägerische Anwalt und die Be¬

klagte vorgclade » werden , die Letztere unter Andro¬
hung des Rechtsiiachthcils , daß im NichterscheinungS -
salle der thatsüchliche Klagvortrag fürzngestanden und
jede Schutzredc dagegen für versäumt erklärt wer¬den soll .

Da der Aufenthalt der Beklagten unbekannt ist,so wird ihr in Gemäßheit des h 273 der Prozeßord¬nung die Vorladung auf diesem Wege eröffnet .Mosbach , den 26 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt Reudenau .

Bvdemüller .

< 159 .( 3) 3 . Eßlingen . ( Ldikta ^ ladung . )Nachdem de, dem chegerichtlichc» Senate des könrglwürttembcrgischen Gerichtshofs für den Neckarkreiszu Eßlingen Katharine , geh . Weiß , Ehefrau desWeingärtners Christoph Friedrich Boß von Gaisburg ,Oberamts Stuttgart , Klägerin , gegen diesen ihrenEhemann , Beklagten , wegen böslicher Verlaffungum Erkennung des Ehescheidungs - Prozesses gebeten ,und man derselben in diesem Gesuche willfahrt , auchzu Verhandlung dieser Ehescheidung « - Klagsachc Ter¬min auf
Mittwoch , den 15 . September d . I . ,Vormittags nenn Uhr ,peremtorisch bestimmt hat , so wird durch gegenwärti¬ges offenes Edikt nicht nur gedachter Christoph FriedrichBoß , sondern es werden auch dessen Verwandte undFreunde , welche ihn Rechte zu vertreten gesonnenseyn sollte » , peremtorisch vorgclade » , an gedachtemTage , wobei dreißig Tage für den ersten , dreißigTage für den zweiten , und dreißig Tage für dendritten Termin hiemit anberaumt werden , vor ge¬nannter Gerichtsstelle zu Eßlingen Vormittags 9 Uhrzu erscheinen , die Klage der Ehegattin anzuhören ,darauf die Einreden in rechtlicher Ordnung vorzu¬tragen , und sich eines ehcgerichtlichc» Erkenntnisses zugewärtigen , indem , >c. Boß erscheine a » gedachtemTermin , oder erscheine nicht, auf des Gcgcnthcils wei¬teres Anrufen in dieser EhescheidungS - Sache ergehenwird , was Rechtens ist.

So beschlossen in dem chegerichtlichen Senate deSköniglich württembergischen Gerichtshofs für denNeckarkreis .
Eßlingen , den 12 . Mai 1847 .

Pfaff .
vflt . Mörz .

A834 . (3) 1. Nr . 998 . Eßlingen . ( Edik -
talladung .) Nachdem bei dem chegerichtlichen Se¬nate des kvnigl . württembergischen Gerichtshofs fürden Neckarkreis zu Eßlingen , Christiane ElisabethsMargarethe , geb . Fischle , Ehefrau des WeingärtnersKarl Friedrich Rapher von Oberthal , Gcmeinde -
bezirks Eßlingen , Klägerin , gegen diesen ihren Ehe¬mann , Beklagten , wegen böslicher Verlaffung » m
Erkennung des Ehescheidungs -Prozesses gebeten , undman derselben in diesem Gesuche willfahrt , auch zuVerhandlung dieser Ehcscheidungs -Klagsache

Mittwoch , den 20 . Oktober d . I . ,peremtorisch bestimmt hat , so wird durch gegenwärti¬ges offenes Edikt nicht nur gedachter Karl FriedrichRapher , sondern es werden auch dessen Verwandteund Freunde , welche ihn im Rechte zu vertreten ge¬sonnen scyn sollten , Peremtorisch vorgcladen , an ge¬dachtem Tage , wobei dreißig Tage für den ersten ,dreißig Tage für den zweite » , und dreißig Tage fürden dritten Termin hiemit anberanmt werden , vor ge¬nannter Gerichtsstclle zu Eßlingen Vormittags 9 Uhrzu erscheinen , die Klage der Ehegattin anzuhören ,darauf die Einrede » in rechtlicher Ordnung vorzu -tragcn , und sich eines ehcgerichtliche« Erkenntnisseszu gewärtigen , indem , re . Rapher erscheine an ge¬dachtem Termin , oder erscheine nicht , auf des Gegen -theils weiteres Anrufen in dieser Ehescheidungs - Sacheergehen wird , was Rechtens ist .
So beschlossen im chegerichtlichen Senate des

königlichen Gerichtshofs für den Neckarkreis .Eßlingen , den 9 . Juni 1847 .
P f a f s.

vüt. Mörz .



4 .785 . ( 3) 2 .

sorderung . )
Nr . 1941 . Bruchsal . ( A » f -

I . U . S .
gegen

Wachmeister U . Kl . Melchior Mer¬
lan d von Schönfcld und Mitbetheiligte

wegen Mißhandlung .

Mühlarzt Karl Fauth von Ober - Achcrn , dessen

Einvernahme in vorliegender Untersuchung riothwen -

dia ist - wird hicmit aufgefordcrt , da sein gegenwär¬

tiger Aufenthaltsort bisher nicht ermittelt werden

konnte , denselben entweder dahier oder bei dem zu¬

nächst gelegenen Amte anzuzeigen .
Sämmtliche vereheliche Gerichts - und Polizeibe¬

hörden , denen der Aufenthalt des Mühlarzt Karl

Fauth von Ober - Achern bekannt seyn sollte , werden

um gefällige Mittheilung hierüber ersucht .
Bruchsal , de» 17 . Zuni 1847 .

Der Kommandeur des Regiments ,
von Hinckcldey ,

Obcrstlieutenant .
4 .810 . (3) 2 . Rr . 12,662 . Buchen . ( Auf¬

forderung .) Der Bürger und Roßwirth Joseph

Schäfer von Limbach hat sich heimlich von Hause

entfernt , und zwar dem Vernehmen nach in der Absicht,
nach Amerika anszuwander » .

Derselbe wird aufgefordert ,
binnen 6 Wochen

um so gewisser in seine Heimath zurückzukchren , als

er sonst des Unterthanenrechts im Großherzogthumc
für verlustig erklärt , und weiter die gesetzliche Vcr -

mögensstrafe gegen ihn erkannt werden würde .
Buchen , den 28 . Mai 1847 .

Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .
Felleisen .

4 .830 . (2) 2 . Nr . 14,265 . Ettlingen . ( Auf¬

forderung . ) Rudolph Stein von hier , Sohn des

verstorbenen Georg Stein , welcher bei der Konskrip¬
tion für das Jahr 1847 die Loosnummer 125 gezo¬
gen und bei der unterm 4 . Januar d . I . erfolgten
Rekrulcnaushebung assentirt wurde , hat sich bei dem

Regimente , welchem er zugetheilt wurde , nicht eingc -

funden , sondern sich von hier entfernt , ohne seither
wieder zurückzukehren , und derselbe wird daher auf¬

gefordert ,
binnen 4 Wochen

sich dahier zu stellen und seiner Konskriptionspflicht
Genüge zu leisten , widrigens er der Refraktion für

schuldig erklärt , und in eine Geldstrafe von 800 fl.
verfällt wird , seine persönliche Bestrafung aber Vor¬

behalten bleibt .
Ettlingen , den 10 . Juni 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
B c ck.

4 .779 . (3) 3 . Nr . 7923 . Rheinbischofsheim .
( Bekanntmachung .) Den 15 . Juni d . I . ertrank
der Schiffer Martin Nebel aus Freisten , diesseitige »
Amtsbezirks , durch einen Unglücksfall bei Helmlingen ,
gleichfalls Amtsbezirks Rhcinbischofsheim , in dem

Rheine , als er im Begriffe war , Faschinenholz über
den Strom zu führen .

Bis fetzt konnte seine Leiche noch nicht aufgefunden
werden .

Indem wir den Personenbeschrieb des Martin
Nebel beifügen , bitten wir sämmtliche Behörden , über
etwaige Landungdcs Verunglückten in ihren Bezirken
uns unverweilt Mittheilung zugehcn lassen zu wollen .

Pcrsoncnbeschrieb .
Alter , 27 Jahr » .
Größe , 5' 6" .
Statur , besetzt, breitschulterig .
Gesichtsform , rund .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , braun .
Augenbrauen , blond .
Haare , blond .
Rase , spitz.
Bart , schwach.
Kinn , breit .
Mund , gewöhnlich .
Zähne , gut .

Kleidung .
1 ) Ein Paar alte , blaugefärbte Zwilchhosen .
2 ) Ein Gillet von Manchester , Futter und Rücken

von weißer Leinwand .
3) Ein neues Hemd von hänfenem Tuch , welches

auf dem vorder » Theile oben am Schlitze mit

den Buchstaben KI . D . gezeichnet ist.
4) Alte Schuhe ( s. g . Pcchschnhe ) .
Rheinbischofsheim , de» 17 . Juni 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
B o d m a n n .

4 .833 . ( 3) 2 . Nr . 15,588 . Karlsruhe . ( Be¬

kanntmachung . ) Johann Baumann von Hoch¬

stetten wurde durch landamtliches Erkenntlich vom

8 . Dezember 1812 für verschollen , erklärt , und das

Vermögen desselben seinen gesetzlichen Erben in für¬

sorglichen Besitz übergeben .
Nachdem seither mehr als 30 Jahre verflossen sind,

wird nach Ansicht des L .R .S . 129 auf den Antrag der

Bethciligtcn die damals verfügte Sicherstellung hier¬
durch aufgehoben , und die fürsorgliche Einweisung in

den Vermögensbesitz hierdurch für endgültig erklärt .

Karlsruhe , den 1!) . Juni 1847 .
Großh . bad . Landamt .

Bausch .
vüt . Eich .

4 .783 . (2) 2 . Nr . 21,322 . Mannheim . ( Be¬

schluß . ) Durch Beschluß großh . Ministeriums des

Innern vom 11 . d. M . , Nr . 9340 , wurde der hiesige
Turnverein , als das öffentliche Wohl gefährdend ,

nach Art . 1 des Gesetzes vom 26 . Oktober 1833 , auf¬

gelöst , und dessen Fortbestehen bei . Vermeidung der

nn Art . 2 dieses Gesetzes angedrohtcn Strafen ver¬

boten .
Dieses wird andurch zur öffentlichen Kcnntniß

gebracht .
Mannheim , den 16 . Juni 1847 .

Großh . bad . Stadtamt .
Jägerschmid .

vckt. Schark .
4 .718 . (3) 3 . Nr . 4482 . Wiesloch . ( Erb -

vorladnna . ) Der ledige Konrad Braun von
Malsch hat sich vor etwa vier Jahren nach Nordamerika
begeben , ohne daß sein Aufenthaltsort seither bekannt
geworden wäre . Derselbe wird hiermit aufgefordert ,
Zur Empfangnahme seines Erbtheils auf Ableben sei¬
ner Mutter , der Franz B r a u n Wittwe , Rosina , ge -
»orne Bögelein , und seines Bruders Franz Jakob
Braun von Malsch , sich
. . binnen vier Monaten
» er der Unterzeichneten Theilungsbchördc zu melden ,
Rndngenfalls dessen Erdtheil lediglich Denjenigen
zugetheüt wird , welchen solcher zukäme , wenn der Auf -

gcfordcrte zur Zeit des ErbansallS nicht mehr am Le¬
ben gewesen wäre .

Wiesloch , den 11 . Juni 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Z i l l e r .
4 .738 . ( 3) 3 . Pforzheim . ( Erbvorladung .)

Jakob Engelsberger und
Johann Martin Lindcnmann ,

beide ledig und volljährig , von Niesern , sind zur Erb¬
schaft ihrer im März 1846 verstorbenen Mutter Chri¬
stine , geborne Böhrin ger , berufen . Da deren
Aufenthaltsort unbekannt ist, so werden

Jakob Engelsbergcr und
Johann Martin Lindcnmann

hiermit aufgefordert ,
binnen 3 Monaten , von heute an ,

sich zur Erbthcilung zu melden , widrigenfalls dieselbe
Denjenigen zugetheilt wird , welchen sie zukäme , wenn
die Vorgcladcncn zur Zeit des Erbaufalls nicht mehr
am Leben gewesen wären .

Pforzheim , den 14 . Juni 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

E p p e l i n .
4 .776 . ( 3) 3 . Nr . 7938/43 . Blumcnfeld .

( Zolldcfraudation . ) Am 13 . März d . I .,
Nachts 10 Uhr , wurden von dem Gränzaufsichts -

pcrsonale auf Gemarkung Wiechs 42 Sester Kernen

aufgegriffcn .
Ferner am 28 . April , Abends 6 Uhr , auf Ge¬

markung Thcngen , 3 Sester .
Alsdann am 27 . v . M . , Nachmittags 3 Uhr , auf

Gemarkung Riedhcim , 9 ' / - Pfund Käse .
Ebenso am 29 . v . M . , Nachts 2 Uhr , auf Ge¬

markung Büßlingcn , 84 Pfund Zucker und 11 Pfund
Kaffee .

Sodann am 30 . v . M . , Morgens auf derselben
Gemarkung , 44 Pfund Zucker und 3 Pfund Kaffee .

Endlich am selben Tage , Abends 9 Uhr , auf der

gleichen Gemarkung , 1 ( /,u Pfund Baumwollwaaren .
Gemäß h , 27 des Z .St .G . werden etwaige Eigen -

thümer aufgefordcrt , ihre Ansprüche
binnen 14 Tagen

dahier geltend zu machen , widrigens die Maaren zu
Gunsten der Zollkaffe konffszirt werden würden .

Blumcnfeld , den 13 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D r e y e r .
4 .832 . Nr . 19,977 . Pforzheim . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen Uhrenmacher JuliusBreidt
von Pforzheim , welcher sich heimlicherweise von hier
entfernt hat , haben wir Gant erkannt und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsvcrfahren auf

Montag , den 26 . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffc machen wollen ,
werden daher aufgefordert , solche in der augesetzten
Tagsahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumeldcn , die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfandsrechte , die der Anmeldendc
geltend machen will , zu bezeichnen , und zugleich die
Bewcisurkunden vorzulegen , oder den Beweis mit
andern Beweismitteln anzutrcten .

In der Tagfahrt soll auch ein Maffepflegcr und
ein Gläudigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden .

In Bezug auf Borgvergleich und Ernennung des
»,irv der Ricktcrscheincnde als der

Mehrheit der Erschienenen bcitretenv angesehen
werden .

Pforzheim , den 18 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Dietz .
4 .821 .( 3) 1 . Nr . 14,308 . Stockach . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen den Bäcker Johann Baptist
Straub zu Steißlingen hat man unterm 3 . Dezbr .
1846 die Gant eröffnet , und zum Schuldenrichtig -

stellungS - und Vorzugsverfahrcn auf
Samstag , den 10 . Juli d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
Tagfahrt angeordnet ; cs werden nun alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche
an diese Gantmaffc machen wollen , anmit aufge -

sordert , solche in der angesetztcn Tagfahrt bei Ver¬

meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumclven , und zugleich die etwa geltend
zu machenden Vorzugs - oder Untcrpfandsrcchte zu
bezeichnen , und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung
der Bewcisurkunden , oder Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in
der Tagfahrt ein Massepfleger und Gläubigerausschuß
ernannt , auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht
werden sollen , mit dem Beisatze , daß in Bezug auf
Borgvcrgleiche und Ernennung des Maffepflegers
und GläubigerausschuffcS die Nichtcrscheinendcn als
der Mehrheit der Erschienene » beitretend angesehen
werden .

Stockach , den 20 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Neumann .
vüt . Finck ,

A . j .
4 .811 . ( 3) 1. Nr . 8321 . P h i li p p s b u r g .

( Schuldcnliquidation . ) Ücber die Verlaffen -

schast des Andreas Klevenz von St . Leon haben
wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstelluiigs -
und Vorzugsverfahrcn auf

Dienstag , den 13 . Juli d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger GcrichtSkanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffc machen wollen ,
werden daher aufgefordert , solche in der angesetztcn
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die

etwaigen Vorzugs - oder Untcrpfandsrcchte zu bezeich¬
nen , die der Anmeldendc geltend machen will , mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn oder An¬

tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
In derselben Tagfahrt wird ein Maffepflegcr und

ein Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nach -

laßvcrgleich versucht werden , und sollen in Bezug auf
diese Ernennung , so wie den etwaigen Borgvcrglcich ,
die Nichtcrscheinendcn als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden .

Philippsburg , den 16 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

v . Reichlin .
vüt . Duffing ,

A . j .

4 .809 . Nr . 19,895 . Lahr . ( Schnlden -
liquidation .) Gegen de» Taglöhncr Andreas

Wagenmann von Dinglingcn istGant erkannt , und

Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsver -

fahrcn auf
Mittwoch , den 28 . Juli 1847 ,

Vormittags 10 Uhr ,
aufdiesscitigcr Obcramtskanzlci festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche
bei Vermeidung des Ausschlupes von der Gant , per¬
sönlich oder durch, gehör .g . Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumeldcn , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrcchte , welche sie geltend
machen wolle » , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden i» der Tagfahrt ein Maffepflegcr
und ein GläubigrrauSschuß cruaiint , Borg - undNach -

laßverglcichc versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigcrausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen bcitretcnd angesehen werden .

Lahr , den 11 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

W e tz e l .
vüt . Weiß .

4 .764 . (3) 3 . Nr . 8272 . Gengcnbach . ( Schul¬
denliquid ation .) lieber den Nachlaß des ff Schuh ,

machcrnieisters Ehristiau Fehrenbach von Bieberach
haben wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahre » auf

Samstag , den 3 . Juli 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .
Wer nun ans was immer für einem Grund

einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat ,
hat solchen in genannter Tagfahrt bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder münd¬
lich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte
dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu
Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Rich¬
tigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts der Forde¬
rung anzutrete ».

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht , dann ein Maffcpfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich
des Borgvergleichs die Nichtcrscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Gengcnbach , den 10 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schaible .
4 .803 . ( 3) 1 . Nr . 19,999 . Offenburg . ( Schul¬

denliquidation .) Gtzgen die Veilaffcnschaftsmaffe
des Bernhard Kramer von Griesheim ist Gant er¬
kannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vor -

zugsversahren auf
« Montag , de» 12 . Juli 1847 ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrcchte , welche sie geltend
mache» wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkunden oder
« nivotiinH des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflegcr
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Rach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und

Gläubigerausschuffes die Richterscheincnden als der

Mehrheit der Erschienenen bcitretend angesehen werden .
Offenburg , den 5 . Juni 1847 .

Großh . bad . Oberamt .
Galura .

vüt . Jamm .
4 .815 . (3 )2 . Nr . 13,291 . Karlsruhe .

( Schuldenliquidation .) Gegen Hofbuchhändler
C . Macklot von hier ist Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsvcrfahre » auf

Montag , den 19 . Juli 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich , anzumelde » , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffcpfleger

und ein Gläudigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -

laßvcrgleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -

vergleichc und Ernennung des Maffepflegers nnd

Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der

Mehrheit der Erschienenen beitrctend angesehen werde » .

Karlsruhe , den 10 . Juni 1847 .
Großh . bad . Stadtamt .

Lacoste .
vüt . L. Däntzer ,

A . j .

4 .827 . Nr . 18,046 . Kenzingcn . ( Schulden¬
liquidation . ) Gegen die Verlaffcnschastsmaffe des

ff Paul Sh mied er von Rordweil ist Gant erkannt ,
und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsver¬
fahrcn auf

Freitag , den 9 . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Dieje¬
nigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumclden und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Untcrpfandsrechte , welche sic geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkunden oder An¬

tretung des Beweises mit andern Deweisinittcln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffcpfleger

und ein Gläudigerausschuß ernannt , Borg - und Rach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -

vergleichc und Ernennung des Maffepflegers und

Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen bcitretcnd angesehen werden .

Kenzingen , den 10 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb . ^ ^
vüt . kiiinmelspach '

4 829 . (3) 1. Nr . 9750 . Haslach . ( Schul¬
denliquidation . ) Gegen die Frachtfuhrleute Joh .
Georg Schund er alt und Johann Georg Sch lin¬
der jung von Hausach ist Gant erkannt , nnd Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahrcn in
der ersten Gant auf

Mittwoch , den 14 . Juli 1847 ,
Vormittags ,

in der lctztern dagegen auf
Donnerstag , den 15 . Juli d. I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf dicm -itiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Dieje¬
nigen , welche aus was immer für einem Grunde An¬
sprüche a » die Masse zu machen gedenken , solche , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Untcrpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -

Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Haslach , den 15 . Juni 1847 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

B l a t t m a n n .
vüt . Dirhold .

4 .745 . ( 2) 2 . Nr . 6220 . Kork . ( Schulden -

liq u id ation . ) Gegen die Verlaffcnschaft des
Löwcnwirth Jakob Fep von Kork ist Gant erkannt ,
und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsver¬
fahre » auf

Dienstag , den 6 . Juli 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle
Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Nnterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wolle » , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und

Gläubigerausschuffes die Nichtcrscheinenden als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .
Kork , den 9 . Juni 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Erter .

vüt . Ncßler .
4 .740 . (3) 2 . Nr . 13,740 . Oberkirch . ( Schul¬

den liquid ation .) Gegen die Berlaffenschastsmasse
des Xaver Streif , gewesener Taglöhner von Ober¬
dorf , ist Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtig¬
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 12 . Juli 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche a » die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumclden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflcger

und ein Gläudigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -

Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Oberkirch , den 2 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jüngling .
4 .775 . ( 3) 3 . Nr . 15,825 . Lörrach . ( Schul¬

denliquidation . ) Johann Georg Hemmer von
Haltingen ist gesonnen , mit seiner Familie nach Nord¬
amerika auszuwandern .

Es wird deßhalb Tagfahrt zur Schuldenliquida -

tion auf
Montag , den 28 . Juni ,

früh 8 Uhr ,
anbcraumt , und werden hiezu die sämmtliche » Gläu¬

biger mit dem Bemerken vorgeladen , daß man ihnen
im Nichterscheinungsfalle zu ihren Forderungen nicht
mehr verhelfen könnte .

Lörrach , den 14 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Streicher .
vüt . Lang .

4 .794 . ( 3) 2 . Nr . 4721 . Miillheim . ( Liqui¬
dation . ) Auf Antrag des Vormunds der Kinder
des abwesenden Kaufmanns Gustav Wenk von hier
werden alle Diejenigen , welche an ihre kürzlich ver¬

storbene Mutter , Judith « , geborne Eurich , eine An¬

forderung zu machen haben , hiemit aufgefordert ,
dieselbe

am 28 . d . M . ( Juni ) ,
als dem zur Liquidation festgesetzten Tage , auf dem

Geschäftszimmer des Distrikts -Notar Frey dahier um

so gewisser anzumelden und zu begründen , als solche
sonst bei der Verlaffenschafts - Abthcilung nicht berück¬

sichtigt werden könne » .
Müllheim , den 16 . Juni 1847 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .
Dörflinger . ^

4 .800 . Nr . 13,640 . Ettenhe - m - ( Praklu -

sivbescheid .)
on Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

vie Ganimaffe des Lehmann Heil -

b
'
roüncr von Rust ,

Forderung nnd Vorzugsrecht betr .
Beschluß .

Die Gläubiger , welche in der heutigen Schuldcn -

liauwationstagfahrt die Anmeldung ihrer Ansprüche

unterlassen haben , werden hiermit von der vorhande¬

nen Gantmaffc ausgeschlossen .
V . R . ZS.

Etienheini , den 27 . Mai 1847 .
Großh - bad . Bezirksamt .

Fingado .
vüt . Hug .
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Druck der G . Braun ' schon Hofbuchdruckerei .
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